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Neitpferd, das für den Kriegsdienft feines Gleichen nicht hat und mit dem wir einen großen
Theil der europäischen Heere verforgen könnten. Ein Theil der ımedlen Pferde orien-
talifchen Urfprungs, die fich im Befite der ungarifchen Bevölkerung befanden, ift jeinerzeit
mit arabijhen und dann mit englifchen Halbbluthengften gefreuzt worden, wodurch der
gegenwärtig fich ausbreitende werthvollere Schlag entftanden ift.

In der unteren Gegend, aber auch in einem Theile des Szatmärer Comitates,
haben fich im vorigen Jahrhundert deutjche Bauern niedergelafjen und meift ihre Pferde
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mit fich gebracht, deren alter Charakter, obgleich ein Sahrhundert hindurch nicht in einem
Blut fortgezüchtet wurde, dennoch biS zu einem gewifjen Grade noch jet vorhandenift.
Die Pferde der deutfchen Bevölferung find ftattlicher von Wuchs, aber nicht jo zäh, wie
die ungarischen Pferde von orientalifchem Urfprung, die noch jest den orientalischen
Charakter Haben; danf den in ihrer Gegend zur Berbefjerung placirten, von den deutjchen
Bauern benügten Zuchthengften und der guten Aufziehmethode aber bringen fie nicht nur
Ichöne, fondern auch gute Pferde auf den Markt. Dieje bilden in der Pferdezucht Ungarns
das Material, aus dem mit Hilfe der Mezöhegyejer Nonius- und jhweren englifchen
Halbbluthengfte jeher werthvolle größere Wagenpferde mafjenhaft zu erzielen find.


